
Vorstandsarbeit
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2012 traf sich der Vor-
stand der Lebenshilfe e. V. Düren zu vier intensiven Ar-
beitssitzungen. Daneben fanden regelmäßig Besprechun-
gen zwischen der Vorsitzenden und der Geschäftsführung 
statt. Neben dem Alltagsgeschäft wurden folgende The-
men behandelt und die notwendigen Entscheidungen 
getroffen:
n	  Verabschiedung des Jahresabschlusses 2011
n	  Genehmigung des Stellen- und Wirtschaftsplanes 2012
n	  Verabschiedung des Finanzierungsplanes zum Bau ei-

nes Lebenshilfe-Center in Düren, Arnoldsweiler Straße
n	  Vorbereitung der 50-Jahr-Feier der Lebenshilfe Düren 

in 2013
n	  Beschlussfassung des Finanzierungsplanes zum Aus-

bau unserer Kindertagesstätte „Knirpsenland“ in Vett-
weiß-Kelz zu U3-Betreuung

n	  Vorbereitung der Mitgliederversammlung
n	  Teilnahme an den Gesellschafterversammlungen der 

Rurtalwerkstätten gGmbH und des Heilpädagogi-
schen Eingliederungszentrums gGmbH, Bürvenich

n	  Teilnahme an der Landesdelegiertenversammlung
n	  Beschlussfassung des Stiftungsrates zur Entgegen-

nahme des Jahresabschlusses 2011 der Stiftung Le-
benshilfe Düren

LebenshiLferat
Daneben trafen sich die Vorsitzende und die Geschäfts-
führung zu einer Sitzung mit den Vertretern des Lebens-
hilferates. Mit den Vertretern wurden verschiedene The-
matiken wie das Richtfest im Lebenshilfehauses II, die 
Aufnahme einer Sendung beim Dürener Rundfunk Verein 
und der Wunsch nach gemeinsamen Festen mit anderen 
Einrichtungen besprochen.

Lebenshilfe Kreisvereinigung düren

FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit ko-

kobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes 

wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörde-

rung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rur-

talwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen 

wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integ-

rative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstät-

ten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten 

weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kinder-

tagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung 

lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung 

Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten be-

treutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe Früh-

Förderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe 

rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen 

wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integ-

rative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstät-

ten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten 

weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kinder-

tagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung 

lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung 

Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten be-

treutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe Früh-

Förderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe 

rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen 

wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstätten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integ-

rative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten weiterbildung Freizeit kokobe rurtalwerkstät-

ten stiFtung lebenshilFe FrühFörderung integrative kindertagesstätten betreutes wohnen wohnstätten 

Geschäftsbericht 2012

danKe
Vorstand und Geschäftsführung danken an dieser Stelle 
allen Mitarbeitern für den wertvollen Dienst, den sie für 
Menschen mit Behinderungen leisten und in der tägli-
chen Arbeit das Leitbild der Lebenshilfe e. V. Düren nicht 
nur vermitteln, sondern es auch leben. Für die Zukunft 
wünschen wir allen bei ihrer Tätigkeit viel, viel Erfolg.
Gleichzeitig sagen wir allen Mitgliedern, unseren Freun-
den und Partnern in Politik und Verwaltung für die Unter-
stützung „Danke“.

Düren, im August 2013

Inge Hehemeyer  Wolfgang Prümm
Vorsitzende  Geschäftsführer
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Liebe Mitglieder und förderer 
der Lebenshilfe e.V. düren,

der vorliegende Geschäftsbericht soll Ihnen einen Ein-
blick in die Arbeit von Vorstand und Geschäftsführung 
geben. In diesem Jahr verzichten wir auf den ausführ-
lichen Jahresbericht und überreichen Ihnen stattdessen 
in unserem Jubiläumsjahr unsere Festschrift 50 Jahre  
Lebenshilfe – Kreisvereinigung Düren. Sie erhalten so ei-
nen genauen Überblick über unsere Einrichtungen und 
deren Arbeitsschwerpunkte.

aLLGeMeines
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses wurde wieder 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft „Rinke Treuhand 
GmbH“ beauftragt. Die Prüfung des Jahresabschlusses 
2012 wurde im Frühjahr 2013 vorgenommen und er 
kann in der Geschäftsstelle von allen Vereinsmitgliedern 
eingesehen werden.
Wie in den vergangenen Jahren standen im Mittelpunkt 
der gesamten Wirtschafts- und Finanzplanung die Be-
mühungen, jede unserer Einrichtungen kostendeckend 
zu führen, da sich ein finanzieller Ausgleich zwischen 
den verschiedenen Einrichtungen zunehmend schwieri-
ger gestaltet.

LebenshiLfe-Center
Wie bereits im letzten Jahr berichtet, planen wir seit 
längerem den Bau eines Lebenshilfe-Center, um unsere 
ambulanten Unterstützungsmaßnahmen für Menschen 
mit Behinderungen und ihre Angehörigen strukturell zu-
sammen zu fassen. Unser Lebenshilfe-Center soll dann 
Anlaufstelle für Menschen sein, die umfassende Infor-
mationen und persönliche Beratung in allen Lebenslagen 
benötigen. Dort werden dann unsere Familienunterstüt-
zende Dienste, unser Fahrdienst, die Weiterbildungs-und 

Freizeitabteilung und das Ambulant Betreute Wohnen ih-
ren Stützpunkt haben. Informationen, Beratung und Ser-
vice bilden den Grundauftrag des Lebenshilfe-Centers. 
Mit dem gekauften Grundstück in Düren, Arnoldsweiler 
Straße liegt es stadtzentral in der Nähe des Bahnhofs, ist 
barrierefrei und soll ein offenes, integratives Begegnungs-
zentrum sein und vielfältige Aktivitäten für Menschen mit 
und ohne Behinderungen beherbergen.
Das ursprünglich geplante Café konnte leider nicht rea-
lisiert werden.
Mit dem Bau des Lebenshilfe-Center soll auch die Ver-
waltung in dringend benötigte Räumlichkeiten umziehen, 
um auch dem Verwaltungsbedarf gerecht zu werden.
Nach der heute vorliegenden Planung soll mit dem Bau 
im Herbst 2013 begonnen werden.

U3-betreUUnG
Aufgrund der zahlreichen Nachfragen von Eltern be-
schloss der Vorstand der Lebenshilfe im Jahr 2011, in 
allen unseren Kindertagesstätten mittelfristig auch die 
Betreuung von Kindern unter drei Jahren mit und ohne 
Behinderung anzubieten.
Zunächst stieg im Jahr 2010 unsere Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Düren-Nord in die Betreuung der unter 
drei Jährigen ein. Die zusätzlich gebauten Räumlichkei-
ten wurden im Dezember 2012 in Anwesenheit von Bür-
germeister Paul Larue offiziell eröffnet.
Schon bald zeigte sich, dass auch im Kreis Düren der 
Ausbau der dringend benötigten Plätze vorangetrieben 
wurde. Mit der Übergabe des Zuwendungsbescheides 
durch Landrat Wolfgang Spelthahn im Jahr 2012 konnte 
auch die zusätzliche bauliche Erweiterung unserer Kin-
dertagesstätte „Knirpsenland“ in Kelz in Angriff genom-
men werden. Nach der Fertigstellung eines Ruhe- und 
Wickelraumes können so auch hier ab dem Kindergar-
tenjahr 2013/2014 Kinder unter drei Jahren betreut 
werden.

Darüber hinaus schaffte die Lebenshilfe auch in ihrer 
Kindertagesstätte „Bachpiraten“ in Linnich die Möglich-
keit der Betreuung von kleinen Kindern. In enger und 
guter Zusammenarbeit mit dem Jugendamt des Kreises 
Düren und der Stadt Linnich werden dort in einer Über-
gangslösung ab dem Kita-Jahr 2013 zusätzlich Kinder 
unter drei Jahren betreut, um im Stadtgebiet Linnich den 
Rechtsanspruch sicher zu stellen. Die Außenstelle als 
Übergangslösung soll aber nur von kurzer Dauer sein. So 
laufen zurzeit die Planungen, den notwendigen Anbau an 
die jetzige Kindertagesstätte zu realisieren. Der Lebens-
hilfe ist es gelungen, hierzu die erforderlichen Investoren 
zu finden. Alle Beteiligten rechnen mit der Fertigstellung 
des Anbaus im Sommer 2014.
Auch in unserer Heilpädagogischen und Integrativen 
Kindertagesstätte „Eschfeldmäuse“ ist zum nächsten 
Kindergartenjahr die Aufnahme von Kindern unter drei 
Jahren geplant.

PersonaLsitUation
In den verschiedenen Einrichtungen, Diensten und in der 
Verwaltung unserer Lebenshilfevereinigung arbeiten zur-
zeit 256 hauptamtliche Mitarbeiter. Daneben helfen uns 
Praktikanten, Freiwillige und Referenten unsere Aufga-
ben zu erfüllen. Alle Planstellen des durch den Vorstand 
genehmigten Stellenplans sind besetzt. Wir glauben, 
dass wir mit den vorhandenen personellen Ressourcen 
eine optimale Betreuung und Förderung der Menschen 
mit Behinderung erfüllen können.
Laut stellenplan teilen sich die Mitarbeiter wie folgt auf:
 Mitarbeiter
Geschäftsführung  1
Einrichtungsleitung  14
Sozial- und Erziehungsdienst  201
sonstiges Personal  32
Verwaltung  8
Freiwilligendienste  10
Ehrenamtliche Helfer  101
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